
utiv
olks

hriefe
ickten

lten
ver

u er
ſte

Aus

nann
jenen

anten

ßon
n im

den

tten

aus

r

wache

ein
i

hen

ſolvente

gegen
n wer
3990

einzu
hilluſtr

s

Horn
ott

zeigen 30 Pf Reklamen

Auffaſſung befangen war

Nr 256

Salleſches Fagebslatt

zwonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2998 Mk 1,50 pro Quart excl Beſtellgeld
FnſertionsPreis pro vagyr Petitzeile 20 Pf auswärtige An

Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

für

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Bummer nufaſzt 10 Seiten

Die Meineids Senche
Halle 31 Oktober

Das geheimnißvolle Dunkel das über dem Konitzer Mord ruht
iſt noch nicht gelüftet und die Strafverfolgungsbehörden ſcheinen weiter
als je davon entfernt eine Spur zu haben Aber eine Reihe von Neben
folgen hat die Unterſuchung bereits gezeitigt die nichts weniger als er
freulich ſind und die Konitzer Gerichte und nicht dieſe allein auf
geraume Zeit beanſpruchen Soweit es ſich ſo ſchreibt unſer Berliner
parlamentariſcher Mitarbeiter bei dieſem Rattenkönig von Strafprozeſſen

um Zuſammenrottungen und Landfriedensbruch handelt wird man das
als eine beinahe unvermeidliche Folge aufgeregter Zeiten mit in den Kauf

nehmen müſſen Die groben Ausſchreitungen wider die öffentliche Ord
nung verlangen ihre Sühne ſchade nur daß ſie faſt immer die minder

Schuldigen die Aufgehetzten trifft während die Aufhetzer ſich bei Zeiten
in Sicherheit zu bringen wiſſen Geradezu grauenerregend iſt aber die
Fülle von Meineidsprozeſſen die ſich in unheimlicher Folge vor dem
Konitzer Gericht abſpielen

Es iſt ja an ſich erklärlich daß in einer Angelegenheit die die Ge
müther ſo tief erregt hat und noch fortgeſetzt erregt auch eine Anzahl
Falſcheide geſchworen werden daß Zeugen etwas mit einem Eide bekräf
tigen von dem ſich nachher herausſtellt daß es unmöglich ſo geweſen
ſein kann Jſt die Ausſage wiſſentlich falſch abgegeben ſei es um den
Verdacht auf eine beſtimmte Stelle zu lenken oder ihn von dort abzuwenden

ſo iſt unnachſichtige Strafe gewiß am Platze Aber in der Feſtſtellung
ob die Ausſage wider beſſeres Wiſſen abgegeben iſt liegt gerade die große

Schwierigkeit Es handelt ſich da um ein rein innerliches Moment deſſen
richtige Würdigung immer recht ſchwer in ſo erregten Zeiten doppelt
ſchwer iſt Bei kühler Betrachtung am grünen Tiſche mögen nun ge
lehrte Richter oder Geſchworene hinter demſelben ſitzen ſieht ſich ein Her
gang oft ganz anders an als er ſich im Kopfe des Zeugen malte der
ſeine Ansſage in aſfgeregtem Zußande und unke der Einwirkung vdü
Einflüſſen abgab denen er ſich mitunter gar nicht entziehen kann

Man weiß daß unmittelbar nach dem Bekanntwerden der Mordthat
ſich alsbald zwei Parteien bildeten die mit ihrem Urtheil ſofort fertig
waren mit einer vorgefaßten Meinung an die Sache herangingen
und nicht nur alle Vorgänge ſelbſt durch dieſe gefärbte Brille ſahen
ſondern ſich auch bemühten andere ſie ebenſo ſehen zu laſſen Man
weiß ferner daß ſeitens der antiſemitiſchen Partei in Konitz ein eigenes
Unterſuchungsbureau etablirt wurde das Zeugen vernahm und ſie natür

lich wenn auch unbeabſichtigt in beſtimmtem Sinne beeinflußte Ob
von der Gegenſeite ebenſo verfahren iſt weiß man nicht aber unwahr
ſcheinlich iſt es gerade nicht Wenn dann ein Zeuge dem ſo eine be
ſtimmte Ausſage wenn auch nicht im eigentlichen Sinne ſuggerirt wird
ſchließlich ſeine vielleicht ganz harmloſen Wahrnehmungen wirklich ſo ge

macht zu haben glaubt wie man es ihm eingeredet hat ſo kann er dazu
kommen etwas zu beſchwören was thatſächlich nicht wahr iſt was er
aber für wahr hält Und um ſo leichter iſt das möglich je mehr er
elber ſchon vorher durch eigene Sympathieen oder Antipathieen in ſeiner

Daraus folgt zunächſt daß man in ſolchen
Fällen die Zeugenausſagen auf ihre obfjektive Glaubwürdigkeit ſorgfältig
prüfen ſoll Es folgt aber auch wohl weiter daß man mit Meineids
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anklagen etwas ſparſam ſein und ſie nur da erheben ſollte wo die Um
ſtände auch auf eine ſubjektive Unglaubwürdigkeit der Ausſage
ſchließen laſſen

Jmmer wiederholt ſich die Erfahrung daß Angeklagte ſowohl wie
Zeugen wenn ſie ſich mit früheren Ausſagen in Widerſpruch ſetzen auf
Vorhalt erklären ſie ſeien eingeſchüchtert oder ſie ſeien mißverſtanden
worden was in dem Protokoll ſtehe hätten ſie nicht geſagt oder was ſie
geſagt hätten ſtehe nicht im Protokoll Darin liegt ein ſchwerer Vor
wurf nicht etwa gegen die vernehmenden Beamten ſondern gegen unſer

prozeſſualiſches Verfahren Wer ſich vor Gericht nicht zu be
nehmen weiß und vielleicht außerdem noch etwas ſchwer von Begriff iſt
kann ſich leicht eingeſchüchtert fühlen auch wenn dieſe Abſicht dem ihn
vernehmenden Beamten gänzlich fern lag Und gegen Mißverſtändniſſe
ſchützt das Vorleſen des Protokolls wenig Auch ob Vor oder Nacheid
iſt dafür von ganz nebenſächlicher Bedeutung Eines würde vielleicht
helfen wenn man im Strafprozeß die Zeugen überhaupt erſt in der
Hauptverhandlung vereidigte Daß die unbeeidigten Ausſfagen in der
Vorunterſuchung dann von weſentlich geringerem Werthe ſein würden
als es jetzt die beeidigten ſind wird man nach den gemachten Erfahrungen

kaum behaupten können Es würde ſich dann aber die Gelegenheit bieten
etwaige Mißverſtändniſſe oder auch Jrrthümer vor der Vereidigung zu
berichtigen und damit würde ſo mancher Meineidsprozeß erſpart
werden

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 30 Oktober Hofnachrichten Heute Morgen um
9 Uhr begaben die Majeſtäten ſich nach Berlin zur engliſchen Botſchaft
um dort dem Prinzen Chriſtian zu Schleswig Holſtein deſſen älteſter
Sohn in Pretoria am Typhus geſtorben iſt vor ſeiner Abreiſe nach Eng
land einen Beſuch zu machen Später hörte der Kaiſer im Schloſſe zu
Berlin den Vortrag des Vertreters des Cheſs des Militärkabinets Generals
à la suite v Villaume und des Chefs des Admiralſtabes Darauf hatte der
Monarch in der engliſchen Botſchaft eine Beſprechung mit dem Botſchafter
Sit Fr Lasceiles Um Nhr fand im Muen Palais zu Ehren der
hier weilenden türkiſchen Spezialmiſſion eine Frühſtückstafel bei den
Majeſtäten ſtatt

Eine Auslandsreiſe des Kaiſers ſteht wie wir geſtern
bereits kurz meldeten bevor Jetzt wird weiter dazu berichtet Die Kaiſer
yacht Hohenzollern fuhr Montag Vormittag von ihrer Boje im
Kieler Kriegshafen zur Dockung und Bodenreinigung nach der Staats
werft Alsdann beginnt die Ansrüſtung für eine im November ſtatt
findende Auslandsreiſe des Kaiſers Ueber das Ziel der Reiſe giebt es
zunächſt nur Vermuthungen Nach der einen dampft der Kaiſer mit der
Hohenzollern nach Aberdeen um die Königin Viktoria in

Balmoral zu befuchen wobei ſich der Kronprinz ſeinem Vater anſchließen
ſoll nach der anderen geht der Herrſcher nach Malmö um an den
großen Jagden in den Wäldern Südſchwedens theilzunehmen Letzteres
ſcheint das Wahrſcheinlichere

Marſchall Schakir Paſcha iſt mit einer beſonderen Miſſion
des Sultans an Kaiſer Wilhelm am Sonntag Abend in Berlin
eingetroffen Der Paſcha überbringt im Namen ſeines Sonverains dem
deutſchen Kaiſer zwei braune arabiſche Hengſte und für das Töchterchen
unſeres Herrſcherpaares Prinzeß Auguſta Viktoria zwei edle ſchneeweiße
Ponies mit einer dazu paſſenden Galakutſche Außerdem hat der Sultan
ſeinem Spezial Geſandten noch ein Käſtchen eingehändigt das Schakir
Paſcha in beſonderer Audienz dem Kaiſer überreichen ſoll Ueber den
Jnhalt des Käſtchens iſt nichts Näheres bekannt

Prinz Chriſtian Viktor von Schleswig Holſtein der
wie unter Hofnachrichten gemeldet in Pretorig am Unterleibstyphus ge
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ſtorben iſt ein Enkel der Königin Viktoria von England ein Sohn der
Prinzeſſin Helene von England und des Prinzen Chriſtian von Schleswig
Holſtein Nach dem Ausbruche des Krieges in Transvaal ging der Prinz
mit der engliſchen Armee nach dem Kriegsſchauplatze wo er in unmittel
barer Umgebung des Lord Roberts ſich befand Vor wenigen Tagen
erkrankte er an einem Abdominaltyphus der den jungen Prinzen dahin
raffte

Eine peinliche Angelegenheit die ſeit langer Zeit die
Oeffentlichkeit beſchäftigte und die Gemüther aufregte hat nunmehr ihre
Löſung gefunden Wie der Nat Ztg berichtet wird iſt der Leutnant
Prinz Arenberg gegen den wegen Tödtung eines Eingeborenen in
Südweſtafrika ein militärgerichtliches Verfahren anhängig gemacht worden

war zu 18 Jahren Feſtungsarreſt verurtheilt und bereits zur Ver
büßung dieſer Strafe abgeführt

Der Berliner Magiſtrat hat in ſeiner Sitzung am Dienstag
einen Beſchluß gefaßt der nicht nur von weittragender ſozialpolitiſcher
Bedeutung iſt ſondern hoffentlich auch anderwärts als ein nach
ahmenswerthes Beiſpiel aufgefaßt wird Zur Linderung der
Wohnungsnoth iſt eine Stiftung von einer Million Mark in
Ausſicht genommen zu dem Zwecke mittelloſen und obdachlos gewordenen
Berliner Familien billige und geſunde Wohnungen zu verſchaffen Die
Stiftung tritt zum Andenken an die auf den 18 Januar 1901 fallende
Zweihundertjahrfeier der Gründung des Königreichs Preußen
unter dem Namen König Friedrich Stiftung ins Leben Das iſt ein
uter Gedanke und giebt eine beachtenswerthe Anregung wie ſolcheKedenktace zu feiern ſind nicht durch Entfaltung vergänglichen

Prunkes und Gepränges ſondern durch gemeinnützige Einrichtungen von
bleibendem Werthe Die Privatwohlthätigkeit wird bei ſolchen Ver
anſtaltungen gewiß nicht zurückbleiben

Jm 6 Berliner Reichstags Wahlkreiſe fand am
Dienſtag die durch den Tod von Liebknecht nothwendig gewordene Er
ſatzwahl ſtatt Der 6 Berliner Wahlkreis iſt der größte in Deutſch
land Es wurde in 225 Lokalen gewählt Die Sozialdemokraten
betrieben von vier Centralſtellen aus die Agitation recht energiſch
agitierten auch die bürgerlichen Parteien um auf ihren Kan
didaten Rechtsanwalt Ullrich eine möglichſt große Stimmzahl zu ver
einigen Für den katholiſchen Zählkandidaten Tiſchlermeiſter Weigelt
gaben die katholiſchen Arbeitervereine namentlich die im 6 Wahlbezirk
wohnenden Polen ihre Stimmen ab Die Wahlbetheiligung war ſehr
ſtark Es erhielten Sozialdemokrat Ledebour 53896 der Conſervative
Ullrich 10490 der katholiſche Kandidat Weigelt 1116 Stimmen

Die Landtagswahlen in Breslau die erneuert werden
mußten weil das Abgeordnetenhaus die Mandate der freiſinnigen Ab
geordneten Gothein Schmieder und Wetekamp für ungiltig erklärt hatte
ſind ſo ausgefallen wie es nach dem Ergebniß der Urwahlen erwartet
werden mußte Der Freiſinn hat wie geſtern berichtet die drei
Mandate wiedererobert allerdings nicht aus eigener Kraft ſondern
nur dadurch daß auch die übrigen liberalen Elemente und die Sozial
demokraten ihre Unterſtützung gewährten Die Magdeb Ztg bemerkt
dazu Wir befinden uns in der ſeltenen Lage einmal mit der Frſ Ztg
übereinzuſtimmen daß der Wahlkampf für die mit dem Centrum ver
bündeten Konſervativen kein rühmlicher war und wünſchen daß im
Abgeordnetenhauſe ſpäter bei der Prüfung der Wahl die Machinationen
der Konſervativen einer ebenſo ausführlichen Beſprechung unterzogen
werden wie es in der verfloſſenen Tagung in Bezug auf die Verſtöße der
freiſinnigen Partei der Fall geweſen iſt Die Wahlprüfungskommiſſion
des Abgeordnetenhauſes hat alle Urſache ſich näher mit den Wahlvor
gängen zu befaſſen Aber auch wenn man davon abſieht ſo hatten die
Nationalliberalen gewiß nicht die geringſte Veranlaſſung für die Kon
ſervativen die Kaſtanien aus dem Feuer zu holen da die Parteiverhält
niſſe im Abgeordnetenhauſe nicht dazu verlocken können die konſervative
Kanalfronde noch zu verſtärken

Das Reichspoſtamt erläßt folgende Bekanntmachung Die
Telegraphen Nummerliſten der Marine ſind bei dem kaiſerlich deutſchen
Poſtamt in Shanghai eingetroffen Es wird daher von jetzt ab auch

Anmmer 113
Roman von Lothar Brenkendorf

30 Fortſetzung Nachdruck verboten
Frau Holthoff wollte einen Schrei ausſtoßen aber ihr

Gatte der ihr Schwanken und Erbleichen geſehen hatte ver
ſchloß ihr noch zur rechten Zeit durch einen gebieteriſchen faſt

drohenden Blick die Lippen Ein paar Sekunden lang blieb
es todtenſtill dann fiel Gernsdorffs Lanzette mit leiſem Klingen
auf die Marmorplatte des Nachttiſchchens und er legte ſanft

die bereitgehaltenen Wattebäuſchchen auf Elſes Augen
Doktor Krüdener wollte ſprechen doch er mußte erſt ein

wenig würgen um ſeine Kehle freizumachen in der etwas wie
ein erſtickender Fremdkörper geſeſſen zu haben ſchien und auch
dann noch klang ſeine Stimme merkwürdig verändert als er
ſagte

Freue Dich mein Liebling meine ſüße kleine Elſe es
iſt überſtanden

Um ihre Lippen aber ſpielte wieder das ſeltſame kindliche
hingebend vertrauensvolle Lächeln und leiſe wie ein Hauch kam
ihre flüſternde Antwort

Ja und ich fühle kaum noch einen Schmerz
als wäre ich im Himmel

Walter Gernsdorff ſchwieg auch jetzt Mit ſanften ge
ſchickten Fingern deren Berührung das junge Mädchen weich
wie einen ſchmeichelnden Lufthauch empfand hatte er den leichten
Verband angelegt und befeſtigt Dann tauſchte er abermals
einen Blick mit Krüdener und trat lautlos zurück Er hatte
ſein Verſprechen mannhaft geholten und nach der Ueberzeugung
aller Anweſenden war es völlig ausgeſchloſſen daß Elſe ihn
erkannt habe Jeder von den jdreien aber hatte in dieſem
Moment die unausgeſprochene Empfindung daß die ruhigen

Mir iſt

ſicheren Hände des ſtummen Helfers ſoeben eine bei aller ſchein
baren Kunſtloſigkeit bewunderungswürdige Leiſtung vollbracht
hatten und ob er auch noch immer nur ein Ausgeſtoßener
ein Menſch in dem grauen Anzug und dem kurzgeſchorenen

Haar des Zuchthausſträflings war gab es doch jetzt nur
Dankbarkeit und Verehrung für ihn in ihrem Herzen

Jch bin hier jetzt nicht mehr nothwendig raunte er an
der Thür dem zu ihm herangetretenen Holthoff zu Laſſen
Sie mich in meine Zelle zurückführen Herr Direktor

Der Beamte erfaßte ſeinen Arm und zog ihn mit ſich hinaus
Seine breite Bruſt arbeitete ungeſtüm und in ſeinen Augen
war ein verdächtiges feuchtes Glänzen

Sie glauben daß die Operation gelungen iſt
Die Operation gewiß Ob ſie den gehofften Erfolg

hat wird ſich noch zeigen müſſen Aber ich glaube es Herr
Direktor ich glaube es zuverſichtlich

Dann werde ich Jhr Schuldner bleiben bis an das Ende
meines Lebens Ah welche Grauſamkeit des Schickſals daß
ich jetzt nichts thun kann Jhnen zu danken nichts gar nichts

Da richtete ſich der Gefangene auf und ſagte im ruhigſtenTon doch mit einer ſchlichten Größe die das Herz des andern

vor Beſchämung erzittern ließ
Jch habe meinen Dank vorweg Und wenn ich auch ſehr

wohl weiß daß Sie ſich nur nach ſchwerem Kampfe entſchloſſen
haben mich zu holen einer unerbittlichen Nothwendigkeit ge
horchend ſo darf ich Jhr Gewiſſen doch von jeder läſtigen
Empfindung einer Dankesſchuld befreien indem ich Jhnen ver
ſichere daß ich ſelbſt es war dem hier die bei weitem größte
Wohlthat zutheil wurde Erlaſſen Sie es mir Jhnen das des
Näheren auseinander zu ſetzen und geben Sie mich nun
getroſt meinem Sträflingsdaſein zurück Die letzte Stunde hat
mich mit neuen Kräften ausgerüſtet es zu ertragen

Direktor Holthoff fühlte ein unwiderſtehliches Verlangen
all das Gute und Freundliche und Troſtreiche auszuſprechen
wovon ihm das Herz bis zum Zerſpringen voll war Aber er
konnte das rechte Wort dafür nicht mehr finden denn in der
bei aller Beſcheidenheit ſo ſtolzen und ſelbſtbewußten Ruhe
dieſes geächteten Sträflings war eine imponierende Ueberlegenheit
vor der er ſich in einem niederdrückenden Gefühl der eigenen
Kleinheit beugen mußte

So laſſen Sie uns denn gehen ſagte er unwillig über
ſich ſelbſt daß er nichts Beſſeres zu erwidern wußte Und
durch die nächtliche Dunkelheit ſchritten ſie abermals unter den

hohen Thorbogen hindurch deren eiſerne Flügel ſich willig
vor ihnen öffneten über die düſteren Höfe die ſteilen Treppen
und die unheimlich wiederhallenden Gänge bis ſich dumpf und
dröhnend die Zellenthür aufs Neue hinter dem einſamen namen
loſen Gefangenen Nummer 113 geſchloſſen

Es war fünf Tage ſpäter als Doktor Krüdener um die
Vormittagszeit in das Bureau des Zuchthansdirektors trat
Holthoff ſtand ſogleich auf und ging ihm ein paar Schritte
entgegen

Nun Doktor wie ſteht s drüben Jch will doch nicht
hoffen Jhr Geſicht ſieht nicht aus als ob Sie gute Neuig
keiten für mich hätten

Mein Geſicht iſt ſo wie Sie es erwarten dürfen er
widerte der Alte verdrießlich Jch kann die eitenſinnigen
Leute einmal nicht ausſtehen und die undankbaren ſind mir
nun gar bis in den Tod zuwider

Da Sie mir das ſagen muß ich wohl annehmen es ſolle
ſich auf mich beziehen

Wer ſich getroffen fühlt wird wohl Urſache dazu haben
Mit Jhrer Erlaubniß wollen wir jetzt von unſeren dienſtlichen
Angelegenheiten reden

Aber Holthoff legte ihm die Hand auf die Schulter und
drückte ihn auf das Lederſopha nieder um ſich dann an ſeine
Seite zu ſetzen

Nein Doktor mit Jhrer Erlaubniß das wollen wir nicht
Was habe ich Jhnen denn eigentlich gethan daß Sie mich ſo
ſchlecht behandeln und mir nichts als ausgeſuchte Grobheiten
zu koſten geben Nur heraus mit der Sprache Wodurch
habe ich s mit meinem alten Freunde verdorben

Der Teufel iſt Jhr lieber alter Freund Wahrhaftig
wenn s nicht wegen des Kindes wäre das ich keinen Tag lang
entbehren kann ich würde Sie erſuchen ſich gefälligſt naceinem anderen Hausarzt umzuthun ch
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in Feldtelegrammen an Angehörige der Marine in Oſtaſien die
Aufſchrift nur als ein Wort gezählt ſofern ſie mit den Eintragungen in
den beim Haupttelegraphenamt in Berlin geführten Liſten übereinſtimmt
Es bedarf in dieſem Falle keiner Angabe des Beſtimmungsortes Dieſelben
Erleichterungen finden auch r auf Telegramme an Mitglieder
der freiwilligen Krankenpflege in Oſtaſien

Folgende Erklärung des Generalſekretärs Bueck ver
öffentlicht die Köln Ztg Jch erkläre hiermit ausdrücklich daß die
Angelegenheit auf welche ſich die bekannten Angriffe der Leipziger Volks
Zig beziehen ſich im Auguſt 1899 zugetragen haben daß alle anderen
mit dieſer Sache in er h Behauptungen insbeſondere
in Bezug auf einen angeblich ähnlichen Vorgang aus dem Jahre 1898
unwahr ſind Die Köln Zig meint dieſe Erklärung verderbe der
Sozialdemokratie ihre vaterlandsloſe Schadenfreude über ein angeb
ich doppelſpanniges deutſches Panama

Die Kaiſer Wilhelm Stiftung für deutſche Jnvaliden
trat im Reichstage zur Generalverſammlung zuſammen die im Auftrage
des Kronprinzen vom General v Werder geleitet wurde Die Thätig
keit der Stiftung war wieder eine recht umfangreiche Fortlaufende Unter
ſtützungen erhielten 846 Perſonen in Geſammthöhe von 82833 Mk
24 Reonen weniger aber 5211 Mk mehr wie im Vorjahre Einmalig
unterſtützt wurden 159 Perſonen mit 4811 Mk genau ſo viel Perſonen
aber mit 202 Mk weniger wie im Vorjahre 30 der Unterſtützten die
zuſammen 5686 Mk erhielten waren Offiziere oder Hinterbliebene Jns
geſammt wurden im letzten Jahre 1005 Perſonen mit 87644 Mk unter
ſtützt gegen 1029 Perſonen mit 82635 Mk im Vorjahre Die Geſammt
ausgaben betrugen 107887 Mk Dieſen Ausgaben ſtanden nur 28155 Mk

Einnahmen aus Zinſen und V gegenüber Es mußten daher zur
Deckung der Ausgaben 79732 Mk aus dem Beſtande genommen werden
der ſich infolgedeſſen von 791670 auf 711938 Mk verringerte

HDie Antwort auf die Schadenerſatzanſprüche der aus
Transvaal ausgewieſenen Deutſchen iſt der Nat Ztg zu Folge durch
Vermittelung des Berliner Polizeipräſidiums jetzt erfolgt Den Unter
zeichnern der an das Auswärtige Amt gerichteten Beſchwerde wurde er
öffnet daß ihre Erſatzforderungen dem deutſchen Botſchafter in
London überwieſen worden ſind Die engliſche Regierung habe ſich be
reit erklärt den Ausgewieſenen ihre direkten Verluſte an Hab und Gut
zu erſetzen ſei jedoch auf die weitergehenden Forderungen nicht eingegangen
Auf eine Anfrage des Berliner Vereins der aus Transvaal Ausgewieſenen
über die Gerüchte einer Reiſe des Präſidenten Krüger nach Berlin iſt ein
Schreiben des Sekretärs der füdafrikaniſchen Geſandtſchaft in Brüſſel vom
24 d Ms eingegangen Darin wird im Auftrage des Dr Leyds mit
getheilt daß es noch keineswegs feſtſtehe ob und wann Präſident Krüger
nach der deutſchen Reichshauptſtadt kommen werde

Trier 30 Oktober Graf Häſeler Kommandeur des 16 Armee
korps unternahm mit dem Generalſtab ſeines Korps während der ver
floſſenen Woche von hier aus einen Rekognoszierungsritt durch die
Eifel Man bringt dieſe Rekognoszierung mit der Abſicht in Verbindung
das diesjährige Kaiſermanöver zwiſchen dem 8 und dem 16 Armee
korps in der Eifel abzuhalten wofür auch noch manche andere Vorbereitung
in militäriſchen Kreiſen ſpricht

OeſterreichUngarn
Eine Programmrede Körbers

Wien 30 Oktober Bei der heutigen Eröffnung des Jn
duſtriellentages hielt Miniſterpräſident Körber eine Aufſehen
erregende Rede in der er ſagte er permöge erſt in ſeiner jetzigen
Stellung ganz zu ermeſſen wie viel Oeſterreich in den letzten Jahren ver
ſäumt und verloren habe Die Regierung wolle den emſig arbeitenden
rüſtig vorwärts ſtrebenden Verfaſſungsſtaat Lebhafter Beifall Alle
Parteien die daſſelbe wollten ſeien die Parteien der Regierung Leider
verfolgten alle Parteien nationale gegenſätzliche Jntereſſen Es war ein
erſchütterndes Bild zu ſehen wie die Obſtruktion im Parlament jede
fruchtbringende Arbeit verhinderte Ein ſolches Parlament müßte zur Ent
ſcheidung drängen ob nicht das Wohl des Staates und der Völker einen
ſichereren Schutz als den bisherigen der Verfaſſung und der Arbeit im
Parlamente erheiſche Sobald der Kampf der Parteien an den Funda
menten des Staates rüttele müſſe ſich jede pflichtgetreue Regierung vor
dieſe ſtellen und ſie mit allen Mitteln vertheidigen denn der Staat ſtehe
über den Parteien

4 eWie das N Wr Journal meldet ſoll für die frühere Kron
prinzeſſin Wittwe Erzherzogin Stefanie jetzige Gräfin Elemer
Lonyay bis ſpäteſtens 1 Januar eine Standeserhöhung erfolgen
und zwar ſoll die Gräfin nach einem im Zempliner Comitate gelegenen
Gute ihres Gatten den Titel einer Herzogin von Bodrog Olaſſi
erhalten Auch die Nachkommen aus ihrer jetzigen Ehe werden den
Herzogtitel führen Kaiſer Franz Joſef habe überdies den Wunſch ge
äußert daß die ſpätere Herzogin Stefanie von Bodrog Olaſſi einen Theil
des Jahres bei ihrer Tochter der Erzherzogin Eliſabeth zubringe

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 30 Oktober Aus Vryburg wird gemeldet Die Buren
werden im hieſigen Bezirk immer kühner ſie beabſichtigen anſcheinend
die Stadt einzuſchließen Da keine Polizeimannſchaften zur Verfügung
ſtehen find die von der Verbindungslinie entfernter wohnenden Farmer
ſchutzlos Vier ſtark verſchanzte Burenlager ſind 20 engliſche Meilen
von hier auf dem Markanirand errichtet Das Fortſchaffen von Vor
räthen aus der Stadt iſt verboten ebenſo iſt es den Bürgern nicht ge
ſtattet ſich nach 9 Uhr Abends auf der Straße aufzuhalten Jn Folge
der ungewöhnlich trockenen Witterung iſt das Getreide in traurigem Zu
ſtande Die Bahnlinie iſt noch nicht zerſtört

Der Empfangslärm bei dem Einzuge der City Volunteers in
London hat geſtern bis in die ſpäte Nacht hinein gedauert und ſelbſt ein
Jingo Blatt wie Daily Mail giebt zu daß Rohheit und Betrunkenheit
die Oberhand hatten Wie viel Unfälle paſſirt ſind weiß man noch
nicht Die Ambulanzen ſollen an 3000 leichte Fälle behandelt
haben Jn die Hoſpitäler wurden 57 Schwerverwundete eingebracht
Am Strand wurde ein Kind in den Armen der Mutter todtgedrückt Die
Art wie die City Volunteers ſich einzeln ihren Weg durch Fleet Street
bahnten wobei die einen die Bajonette auf den Gewehren hatten die
anderen nicht und jeder das Gewehr hielt wie er wollte war iraurig zu
ſehen Eine andere Meldung beſagt Die Siegesfeier artete Nachts in
die ſchimpflichſten Skandalſcenen aus Zahlreiche Todesfälle
ſind zu konſtatieren und über 200 Schwerverwundete liegen in den
Hoſpitälern So ſind die Verluſte an Todten in den Londoner Straßen

ziiwvvovvorrvyvervhveoonEs iſt alſo Ernſt Doktor
Natürlich iſt s Exnſt blutiger Ernſt iſt es

Vielleicht werden Sie jetzt auch die Güte haben mir zu
ſagen was Sie gegen mich aufbringt Denn ich ahne es
wahrhaftig nur ganz dunkel

Jhre dunkle Ahnung aber ſagt Jhnen jedenfalls das Rechte
Jch ſollte meinen daß ich mich vorgeſtern einigermaßen deutlich
ausgeſprochen hätte

Alſo ſind wir wirklich noch immer auf demſelben Punkt
Sie verlangen daß ich dem Doktor Gernsdorff gleichſam in
aller Form die weitere Behandlung meiner Tochter übertrage

Jch verlange daß Sie ſich wie ein verſtändiger Menſch
und wie ein dankbarer Vater gegen ihn benehmen weiter
nichts Und nicht ſeinetwegen Jhretwegen ſollten Sie es
thun damit Sie nicht eines Tages ſehr fatale Gewiſſensbiſſe
ſpüren Der Mann hat Jhrem Kinde das Augenlicht gerettet
er hat in einem Moment wo Sie mit all Jhrem Macht
bewußtſein und all Jhrer makelloſen Ehrenhaftigkeit nur eine
verzweifelte hülfloſe armſelige Menſchenkreatur waren in Jhr
Leben eingegriffen wie ein Engel vom Himmel mit denſelben
Händen die auf Jhr Geheiß die gemeinſte Arbeit verrichten
müſſen hat er aber was hilft es denn das alles einem
Menſchen auseinanderzuſetzen der nicht Herz genug hat es

ſelbſt zu fühlen tEr wollte aufſpringen doch Holthoff der jetzt wieder ſehr
ernſt geworden war zog ihn auf den Sitz zurück Fortj folgt

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
faſt ſo groß wie die Gefechtsverluſte der Volunteers in Südafrika Die
Zahl der beim Einzuge Verwundeten aber überſteigt die z der auf
den Schlachtfeldern Verletzten ungefähr um das Doppelte Ein ſeltſames
Volk dieſe Engländer

Aſien
Die Wirren in China

Während in Peking die Bevollmächtigten der chineſiſchen iauf ſchleunigſte VBeendigi der Operationen und n
ziehung der verbündeten aus von ihnen beſetzten
dringen läßt die Kaiſerin Wittwe nicht ab alles zu thun was zumWiderſtand ihrerſeits und zur Aufwiegelung der bisher noch verhältniß

mäßig ruhigen Provinzen erforderlich iſt Daß dies in offenem Ein
verſtändniß mit den Boprern geſchieht neuere Vorgänge im Reiche
der Mitte Aus Shanghai wird Trotz friedfertiger kaiſerlicher
Edikte ſcheint ſich die Lage zu einer Kriſis zuzuſpitzen Der Hauptzweck
der Ernennung Vuchiynans zum Militärgouverneur des Yangtſethals iſt
geradezu der Verwicklungen herbeizuführen und die Mächte vor den Kopf
zu ſtoßen Er hat eine große Anzahl Boxerführer aus Tſchili und
Shantung bei ſich die die aufſtändige Bewegung nach Central und
SudChina tragen ſollen Vuchiyuan hat außerdem Auftrag von den
Provinzialkaſſen Geld zu erpreſſen und kaiſerliche Aemter an reiche Privat
leute möglichſt theuer zu verkaufen in erſter Linie den Poſten des
Vicekönigs von Szetſchuan womöglich an Wangchichun früheren
Gouverneur von Anhui für 300000 Taels zu verſchachern Vuchiyuan
iſt außerdem mit der Reorganiſation der Truppentheile im Yangtſethale
und der Verproviantierung des Kaiſerlichen Hoflagers in Singanfu be
auftragt Ein Shanghaier Mandarin Protégée des Prinzen Tuan
empfing von dieſem einen Brief der aus Taiyuenfu datiert iſt und von
wohlvorbereiteten Plänen für den ſchließlichen Triumph der Mandſchu
dynaſtie und die Vernichtung der fremden Eindringlinge ſpricht Da
Prinz Tuan nach Tungkuan gegangen iſt hat nur Tungfuhſiang mit
ſeiner Armee den Hof nach Singanfu begleitet Dagegen ſtehen andere
Heerſäulen in Tſchili am Wege entlang und erwarten Befehle Die
reichen Einwohner fliehen in Beſorgniß vor Erpreſſungen durch den geld
bedürftigen Hof Angeblich wurde durch ein chineſiſches Bankhaus einzelnen
Shanghaier Mandarinen eine hohe Summe für den Verſuch ausbezahlt
die fremden Conſuln von dem Selbſtmorde Kangiſis und Yuſhiens zu
überzeugen während beide vermuthlich noch am Leben ſind Die
chineſiſchen Blätter veröffentlichen acht angebliche Friedensartikel
die von den Vertretern der Mächte diktiert ſein ſollen und worin nur die
Beſtrafung des Prinzen Tuan verlangt wird

Ein Berichterſtatter des Reut Bur hatte eine Unterredung mit dem
Prinzen Su welcher den kaiſerlichen Hof auf der Flucht nach Tayuenfu
begleitet hatte und ſpäter nach Peking zurückgekehrt iſt Nach der Er
zählung deſſelben verließ der Hof Peking in Reiſewagen und begab ſich
nach Kuanſchi 20 Meilen nördlich von Peking eskortiert von 8000
Soldaten welche auf dem ganzen Wege raubten mordeten und
andere Gewaltthätigkeiten verübten Hierauf ſetzte der Hof ſeine Flucht
nach dem 120 Meilen von Pefing entfernten Hſüenhwafn in Tagemärſchen
von je 20 Meilen fort Die Ueberwachung der Soldaten war äußerſt
ſchwer Sie ſtahlen ſogar die für den Kaiſer und die Kaiſerin bereiteten
Speiſen Viele Rathgeber des Kaiſerhofes waren dafür daß der Hof in
Hſüenhwafu bleibe aber die Mehrzahl derſelben befürchtete eine Verfolgung

durch die fremden Truppen So wurde die Flucht wieder aufgenommen
und in der Richtung auf Taynenfu fortgeſetzt 10000 Mann unter
Tungfuhſiang ſtießen zu der kaiſerlichen Eskorte Allein dies erhöhte nur
die Unzuträglichkeiten Die Kaiſerin weinte unabläſſig und ſchalt
auf diejenigen deren Rathſchlag ſie in dieſe Lage gebracht habe Der
Kaiſer ſchmähte jedermann Bei der Ankunft in Tayuenfu wurde
die Bildung einer Art von Regierung verſucht aber infolge der Unordnung
erwies ſich dies zunächſt als unmöglich Die erlaſſenen Edikte konnten
nicht durchgeführt werden und es herrſchte völliges Chaos Prinz Su
ſagte der Kaiſer habe Peking nicht verlaſſen wollen und hätte es vor
gezogen ſich auf die Verbündeten zu ſtützen allein ſeine Einwendungen
ſeien nicht durchgedrungen Der Kaiſer und die Kaiſerin wären zwar

ern nach Peking zurückgekehrt aber ſie hätten wenig Vertrauen in die
Verſicherungen der Verbündeten betreffend ihre Sicherheit gehabt Jn
dieſer Meinung ſeien ſie durch Prinz Tuan und die Anderen gefeſtigt
wordenWie die Agentür Laffan aus Peking vom 27 Oktober meldet
gehen die Deutſchen aufs Strengſte gegen die verdächtigen Borxer vor
Standgerichte ſind an der Tagesordnung Neulich wurden an einem
Tage vierzehn Borer hingerichtet Eine Depeſche des Daily Expreß aus
Shanghai der nach den bisherigen Erfahrungen mit dieſen Depeſchen
allerdings zu mißtrauen iſt will die Friedensbedingungen die Katſer
Kwangſü ſtellt kennen Nämlich 40 Millionen Pfund Sterling
als Eutſchädigung zahlbar in 60 Raten Die Likin und Hafenzölle
ſollen bis zur Tilgung unter fremder Kontrolle bleiben Das diplomatiſche
Korps verhandele zur Zeit über dieſen Vorſchlag und erwarte Jnſtruktionen
von den reſpektiven Regierungen Kaiſer Kwangſü verſpricht ſofort
nach Peking zurückzukommen ſobald die internationalen Truppen zurück
gezogen ſein würden Er willigt aber in die Belaſſung einer Legations
wache von zuſammen 2000 Mann Prinz Tuan ſoll zu lebens
länglichem Gefängniß verurtheilt werden und Tientſin wird als
internationaler Diſtrikt behandelt Andere Orte Chinas ſollen dem inter
nationalen Verkehr eröffnet werden was nach dem weiter gehenden deutſch
engliſchen Abkommen freilich unannehmbar wäre China ſo heißt es
weiter werde keine Waffen vom Ausland kaufen Um die obige Ent
ſchädigungsſumme zu bezahlen ſchlägt China die Verdoppelung und theil
weiſe Verdreifachung der Zölle vor wodurch natürlich aller Handel mit
dem Ausland lahmgelegt ſein würde

Die internationale Abtheilung welche von Peking nach
Paotingfu marſchirt war iſt vom Grafen Walderſee wieder nach der
Hauptſtadt zurückbeordert worden um alle auf dem Wege befindlichen
Dörfer zu ſäubern Die Bewohner welche Waffen tragen ſollen beſtraft
die Waffen unbrauchbar gemacht werden General Gaſelee meldet darüber
aus Paotingfu unter dem 24 Oktober Nach den vom Feldmarſchall
Grafen Walderſee getroffenen Anordnungen kehren die britiſchen Truppen
nach Peking und Tientſin zurück wo ſie am 6 November eintreffen
werden ſie werden mit den deutſchen und den italieniſchen Truppen ge
meinſam operiren Die nach Peking zurückkehrenden Abtheilungen marſchieren in drei parallelen Linien um die auf dem Wege banduchen

Boxer abzufangen General Richardſon befehligte die Hauptkolonne
Jn Canton ereignete ſich Sonntag früh vier Häuſer vom Jamen

des Gonverneurs entfernt eine Exploſion durch welche 14 Perſonen
ums Leben kamen Es heißt daß die Exploſion in einem von den
Reformern als Waffenplatz benutzten Gebäude erfolgte das ſie mit Pulver
und Schießbaumwolle anfüllten um das Amtsgebäude in die Luft zu
ſprengen Da die Behörden von der Richtigkeit dieſer Annahme über
zeugt ſind wird der Vorfall wahrſcheinlich zu ſcharfem Vorgehen gegen
die Reformer führen Gerüchtweiſe verlautet die Franzoſen ſeien vor
bereitet für den Fall von Unruhen in Canton 1000 Mann aus Saigon
u Schiff dorthin zu ſchaffen Die Reformer behaupten wenn franzöſiſche
ruppen zur Beſetzung Cantons ſchritten würde die Stadt von den Be

wohnern ſelbſt in Trümmern gelegt werden
Die diplomatiſche Lage hat ſich dadurch verbeſſert daß wie aus London

berichtet wird nach einer Petersburger Drahtmeldung an die Times die
ruſſiſche Antwort auf das deutſch engliſche Abkommen nunmehr ergangen
iſt Die ruſſiſche Regierung erklärt in ihrer Antwort im Prinzip in die
Politik der offenen Thür einzuwilligen und auch die Unabhängigkeit
Chinas anzuerkennen Bezüglich des S 3 bezieht ſich die ruſſiſche Regierung
auf ihre Cirkularnote vom 25 Anguſt d Rußland werde ſeine Haltung
gegenüber China den Verhältniſſen gemäß ändern

Theater Kuuſt und Wiſſenſchaft
Erſtes philharmoniſches Concert Nun hat auch Herr Winder

ſtein den Winterfeldzug mit ſeinen Truppen eröffnet Als vorſichtiger
Feldherr hat er ſich der Hilfe eines mächtigen Verbündeten verſichert

um gieich in der erſten Schlacht einen unbeſtrittenen Erfolg zu erringen
Es iſt dies ſchon ſeit längerer Zeit eine feine Taktik die ihm geſtern
wieder zu einem theilweis glänzenden Siege verhalf aber ſie kann auch
leicht die Gefahr heraufbeſchwören daß der orcheſtrale Theil der philharmoniſchen Concerte zur Nebenſache wird wenn eine geniale Kündler

natur wie Eu Akbert übermächtig die Zuhörer in ſeinen Bannkreis
wingt Wir könnten wieder in das ſeichte Fahrwaſſer von Richard

agner gegeißelten Mendelsſohnſchen Stils gerathen dem wir dank der
muſikaliſchen Großthaten des e Meiſters vor nicht allzulanger
Zeit glücklich entronnen ſind Es iſt daher Ehrenpflicht eines feden Dirigenten der

ich berufen fühlt uns die herrlichen Tondichtungen unſerer Meiſter vorzufſhren
ſein ganzes Können einzuſetzen und eben dieſe Werke ſtilgeren wieder
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zugeben Souveräne Beherrſchung des Orcheſters das wir möchten
faſt ſagen den ſeines Leiters zu verſtehen imſtande ſein
muß iſt aber dazu erſtes Erforderniß Wahrhafte Dirigenten
mögen ſie nun Bülow Richter Mottl Weingartner o Nikiſch heißen
haben es immer verſtanden ihre Kapellen auf eine imponierende Höhe
der Leiſtungsfähigkeit zu bringen Vor kaum 8 Tagen hatten wir Ge
legenheit eine ſolche Erſcheinung bei den Meiningern zu beobachten
Ka Winderſtein gehört nicht zu dieſen muſikaliſchen Kraftnaturen ſeine

apelle vollbringt keine eigentlichen Wunderthaten Sie ſteht im Grunde
noch auf demſelben Niveau wie zur Zeit ihrer Gründung Häufiger
Wechſel in der Beſetzung der wichtigſten SoloJnſtrumente mag daran
mit ſchuld ſein der Kern der Kapelle aber bleibt doch beſtehen und
concertiert im Sommer unter Herrn Winderſteins Leitung in Polen
oder Schweden Es bleibt alſo ſchließlich doch nur Herr Winderſtein
übrig dem ein großer Theil der Schuld zur Laſt fällt Geſtern ſtellte er
ſich als HaydnDirigent vor und wir müſſen zu unſrer Freube geſtehen
daß er dem alten guten Papa Haydn nichts von ſeiner Friſche und
Naivetät geraubt hat es war im Großen und Ganzen eine gelungene
Wiedergabe welche die bekannte Militär Symphonie erfuhr Hätten ſich
die beiden Trompeten zuweilen mehr in ihren Kraftausbrüchen emäßigt
um die feinen melodiſchen Linien zur Geltung gelangen zu laſſen ſo
könnten wir ſogar ſagen recht gut Als Novität brachte das Programm
ein Scherzo von P Dukas nach der Goetheſchen Ballade Der Zauber
lehrling Der junge Komponiſt gehört entſchieden zu den allermodernſten
in Frankreich er behandelt das Orcheſter nicht nur virtuos er mißhandelt
es ſogar oft in der entſetzlichſten Weiſe Wo bleibt da der Herenſabbath in
der Symphonie fantaſtique von Berlioz der iſt ja das reine Paſtoral dagegen
Herr Dukas hat ſich mit der prächtigen Ballade Goethes einen dankbaren Stoff

gewählt aber es will uns faſt ſcheinen als wäre er ſelbſt der Zauber
iehrling der ſeinen beiden Meiſtern Berlioz und Richard Strauß manches
Geheimniß abgelauſcht hat nur nicht die große Kunſt weiſe Maß zu
halten Sicher aber ſteckt in ihm ein großes Talent das noch einmal von
ſich reden machen wird Die ſtarken Zeichen entſchiedenen Mißfallens
ſuchte Herr Kapellmeiſter Winderſtein als neueſter Concertredner zu be
kämpfen ſehr mit Unrecht Wir wiſſen nicht ob er auch in Leipzig vor
geſtern daſſelbe Manöver verſucht hat bezweifeln es aber Wir waren
ſeiner Zeit Zeuge als in einem ſeiner dortigen Philharmoniſchen Concerte
R Strauß nach ſeiner ZarathuſtraAufführking ebenfalls von einem Theile
des Publikums mit Ziſchen begrüßt wurde und R Strauß iſt anerkannter
Meiſter dem man manches zu gute hält Warum alſo auf einmal in
Halle dieſen Proteſt gegen das altherkömmliche Ziſchen Den Beſchluß
des Concertes bildete Mendelsſohns Jugendſchöpfung die geniale Ouverture
zum Sommernachtstraum Die Einſätze der Holzbläſer waren oft recht
ungenau die Phraſierung am Schluſſe in dem pp der Violinen ganz ſinnwidrig

Die Takte 11 und 13 rückwärts gezählt geben mit dem Auftakte h an wie
die vorausgehenden in Cis moll beginnenden viertaktigen Perioden ge
gliedert werden müſſen Soliſt des Concertes war Eugen Albert Der
Name ſagt genug Herrlicher haben wir das poetiſche dur Concert
Beethovens nie ſpielen gehört aber auch niemals unſicherer begleiten
Was vermöchten Worte über das Andante in Alberts Ausführung zu
ſagen Hier ſprach das Genie Beethovens zu uns und Albert war der
Dolmetſcher Die Soloſtücke wurden nicht wie ſchon neulich bei den
Meiningern programmmäßig geſpielt An Stelle der dur Barcarole
ſpielte der große Künſtler die in Armoll Chopins Es dur Nocturne 0p 9 N 2
mußte dem in dur op 9 N 8 weichen Den ſtürmiſchen Erfolg nachder grandioſen Ab dar Solonaiie Chopins beſchwichtigte Albert mit dem

Des dur Prélude deſſelben Komponiſten Ein prächtiges Scherzo eigener
Kompoſition dürften wohl nur wenige Künſtler Herrn Albert in ſolcher

Vollendung nachſpielen M Frey
Aus der Amgebung

Merſeburg 30 Oktober Diebſtahl Jn einer hieſigen Her
berge wurden dem Tiſchler Winkelmann Kleidungsſtücke und die Legiti
mationspapiere geſtohlen Zwei des Diebſtahls verdächtige Perſonen ſind
verhaftet

x Merfſeburg 31 Oktober Schwerer Unfall Der 26jährige
Dachdecker Paul Klee welcher in Bündorf aus beträchtlicher Höhe herab
ſtürzte hat ſo ſchwere Verletzungen an der Wirbelſäule und am Becken
erlitten daß Lähmungen mehrerer Körpertheile eintraten Geſtern Nach
mittag wurde er mittelſt Krankenkorbes nach Halle in die Klinik gebracht

k Cöllme 30 Oktober Meſſerſtecherei Als am Sonntag
Abend der 18jährige Arbeiter Otto Knopf von hier ſich auf dem Nach
hauſewege befand hörte er daß es zwiſchen mehreren jungen Burſchen
wegen zweier Mädchen zu einer Schlägerei gekommen war K erhielt
nun plötzlich von einem an ihm vorübergehenden Arbeiter aus Langen
bogen welcher in die Schlägerei verwickelt war einen Meſſerſtich der die
rechte Hand durchbohrte Da ein größeres Blutgefäß durchſchnitten iſt
hatte K großen Blutverluſt Er mußte geſtern die Halleſche Klinik auf
ſuchen

k Alt Jefznitz 30 Oktober Milzbrandvergiftung Jn Rohn
dorf mußte vor einigen Tagen eine an Milzbrand erkrankte Kuh getödtet
werden Der 18 jährige Maurer und Fleiſcher Otto Berger von hier
welcher mit beim Abſchlachten des Thieres half bemerkte nach einigen
Tagen an ſeinem linken Vorderarme ein kleines weißes Bläschen das ſich
bald ſo vergrößerte daß der Vorderarm beträchtlich angeſchwollen war
B begab ſich nun zu einem Arzte welcher Milzbrandvergiftung konſtatierte
und die Ueberführung des Verletzten in die Halleſche Klinik anordnete

Jlberſtedt Oktober Kiebitze Auf den nach Güſten zu
liegenden Wieſen tummeln ſich zur Zeit Tauſende von Kiebitzen Seit
on ſind dieſe Vögel hier nicht in ſo großer Zahl aufgetretenernigerode 31 Sttober Kreis Grafſchaft Wernige
rode Der König hat genehmigt daß der Kreis Wernigerode fortan die
Bezeichnung Kreis Grafſchaft Wernigerode führt

Iokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Zokal Berichte iſt nnr mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 31 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 1 November cr Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf die Aufbeſſerung des Dienſteinkommens der Haus
männer an den Schulen

2 Antrag die Vertheilung der Schmidt ſchen Legatenzinſen betreffend
3 Antrag die Lieferung elektriſcher Energie vom ſtädtiſchen Elek

trizitätswerk betreffend
4 Sonſtige Eingänge

Das Gewerbegericht iſt von dem Herrn Regierungspräſidenten
aufgefordert ein Gutachten darüber zu erſtatten ob es nach den Ver
hältniſſen des hieſigen Bezirks angängig erſcheint die Schlafräume welche
von den Bäckermeiſtern und Konditoren den Gehülfen und Lehrlingen
gewährt werden als Arbeitsräume im Sinne des S 1204 der Gewerbe
ordnung anzuſehen Zur Beſchlußfaſſung iſt das Geſammt Gewerbe
n zu einer Sitzung am 2 November Nachmittags 4 Uhr ein

erufen
Fernſprechverkehr Die Theilnehmer der neuen Stadtfernſprech

einrichtung in Berka Elſter ſind zum Sprechverkehr mit Halle und
Ammendorf Radewell Die Sprechgebühr beträgt 50 Pfg

Stadttheater itIdem neuengagierten Baritoniſten Herrn Paul
Greiff vom Hoftheater in Wiesbaden in der Titelrolle geht am Donnerstag
die komiſche Oper von Lortzing Czar und Zimmermann zum erſten
Mal in dieſer Spielzeit in Scene Jm 3 Akt wird der Original Holz
ſchuhtanz vom Corps de ballet ausgeführt Die Vorſtellung iſt im
Farhenabonnement 41 weiß Am Freitag wird Johannisfeuer
zum erſten Male wiederholt Mit Enugen d Albert ſind gelegentlich
ſeiner geſtrigen Anweſenheit die zwiſchen dem Komponiſten und der
Direktion des Stadttheaters ſchwebenden Unterhandlungen betr Ueber
laſſung des Aufführungsrechtes ſeiner neueſten Oper Kain zum Abſchluß
gebracht Die Erſtaufführung der Oper wird vorausſichtlich im Februar
1901 bei Anweſenheit eventuell unter eigener Leitung des Komponiſten
ſtattfinden

Thalia Theater Das amüſante Luſtſpiel Hinter Papas
Rücken gelangt am n den 1 November zur Aufführung
Am Sonnabend den 3 November beginnt Fraulein Thea von Gordon
vom Berliner Reſidenz Theater ihr Gaſtſpiel als Crevette in Feydeau
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Nr 256 Donnerstag GeneralAn
h

Die Dame von Maxim Billets für dieſe Première ſind jetzt
bereits erhältlich

Apollo Theater Hente Mittwoch iſt die letzte Aufführung des
enwärtigen Spielplans Frl Dolezal die ſeit einem Monat hier err thätige Concertſängerin hat bei dieſer Gelegenheit ihren Abſchieds

und Ehrenabend
Weltpanoramg gr Ulrichſtraße 6 I Der ſchöne wildromantiſche

Harz iſt trotz ſeiner Nähe doch noch vielen Hallenſern unbekannt Da
bietet nun jetzt das Wellpandrama Gelegenheit ein gutes Stück des herrlichen Gebirges mit ſeinem ganzen Zauber kennen zu lernen en

Alexisbad über Mägdeſprung Gernrode und Stecklenburg führt die Reiſe
zuerſt nach dem Hexentanzplatz Dann geht es von Treſeburg durch das
Bodethal wieder zurück bis zur Roßtrappe Weiter kommen wir von
Blankenburg nach Rübeland und von dort in einem Sprunge auf das Brocken
plateau und von da geht es wieder abwärts durch die große ſteinerne
Renne nach Wernigerode Eine andere Partie geht durch das Jlſethal
nach Harzburg und endlich wird uns noch das Okerthal vorgeführt Wenn
die ſchönen der Natur getreu nachgelauſchten Anſichten für alle Beſchauer
die den Harz noch nicht beſuchen konnten anziehend und feſſelnd ſind ſo
ſind ſie für den Harzkenner nicht minder intereſſant weil dadurch Er
innerungen an Stunden reinen Genuſſes geweckt werden Wir können
deshalb einen Beſuch des Weltpanoramas nur empfehlen Nächſte Woche
London mit den bedeutendſten Sehenswürdigkeiten

Der Fecht nud Wahlthätigkeits Verein Helbig veranſtaltet
auch in dieſem Jahre zum Beſten einer Weihnachtsbeſcheerung armer

lleſcher Waiſenkinder eine größere Wohlthätigkeis Aufführung Dieſelbe
ndet am 13 December Abends 71 Uhr in den Kaiſerſälen ſtatt

Der hieſige Kreisverein im Verbande Deutſcher Hand
lungsgehülfen veranſtaltet morgen Donnerſtag im kleinen Saale des

Wintergartens für ſeine Mitglieder mit ihren Damen einen Vortrags
abend Herr Geheimſekretär a D Brünecke Erfurt wird über Land
und Leute in Braſilien Deutſchthum dortſelbſt ſprechen Der Verein
junger Kaufleute engere Vereinigung im Kreisverein hat für Donnerſtag
den 8 n ſein erſtes größeres Wintervergnügen beſtehend in Concert
und Ball feſtgeſetzt daſſelbe findet im großen Saale des Winter
gartens ſtatt

Der Verband deutſcher Bureaubeamten Sitz Leipzig Kreis
verein Halle hält Sonnabend den 3 November d Js im Klausner
r Ulrichſtraße 52 ſeine Monatsverſammlung Jn derſelben wird ein
Leitglied über die Verjährungsfriſten nach dem Bürgerlichen Geſetzbuche

einen Vortrag halten Am 17 November feiert der Kreisverein ſein
16 Stiftungsfeſt im Weißbierſalon

Handwerkermeiſter Perein Auf der Tagesordnung der Sitzung
am Freitag den 2 November ſteht nochmals ein Vortrag über Die
Einführung der obligatoriſchen Fortbildungsſchule Die An
gelegenheit iſt ſo wichtig und kann unter Umſtänden von ſo weittragenden
Folgen für das ſelbſtändige Handwerk werden daß es Pflicht eines
jeden Handwerkers jſt der Sitzung beizuwohnen um in derſelben Kennt
v über die Vortheile und Nachtheile einer Zwangsſchule zu erhalten
Näheres iſt aus dem Jnſerate unſerer heutigen Nummer zu erſehen

Der Wohnungsmietherverein hält am Donnerſtag den
1 November Abends S Uhr im kleinen Saale der Kaiſerſäle eine
Generalverſammlung ab Näheres iſt aus dem Jnſerat in dieſer Nummer

erſichtlich

Gefährliche Situation Vor einigen Tagen hatte der Führer
eines von Trotha nach Wittekind fahrenden elektriſchen Wagens das Un
glück einen Ohnmachtsanfall mit Blutſturz zu bekommen wobei er auf
das Trittbrett des Wagens fiel Dem energiſchen Eingreifen des mit
fahrenden Oberinſpektors Schröder der ſchnell zuſprang und mit der
rechten Hand den Kranken feſthielt während er mit der anderen Hand
den Wagen leitete bis der Führer des auf der Weiche entgegenkommenden
Wagens ihm behilflich war iſt es zu danken daß nicht nur der kranke
Führer vor dem Ueberfahrenwerden bewahrt blieb ſondern daß auch
anderes Unglück verhütet wurde

Röntgenſtrahlen Der Bierfahrer Auguſt Nebeling welcher in
der Nacht zum 6 Auguſt von den Brüdern Bloſchies ohne jede Ver
anlaſſung in ſo entſehlicher Weiſe durch Meſſerſtiche verletzt wurde wie
aus dem Berichte über die vorgeſtrige Sitzung der Strafkammer zu erſehen
iſt wurde geſtern in der chirurgiſchen Klinik der Univerſität mit Röntgen
ſtrahlen durchleuchtet Die Unterſuchung brachte das überraſchende Er
gebniß daß die Klinge des Meſſers mit dem der Ungkückliche den Stich
in den Rücken erhielt abgebrochen iſt und noch im Rückgrate zwiſchen
dem 2 und 3 Bruſtwirbel ſitzt wo der Fremdkörper zwar ziemlich gut
eingeheilt iſt aber doch die Lähmungserſcheinungen verurſacht Die Be
ſeitigung der Klinge durch einen operativen Eingriff bei Lebzeiten des
beklagenswerthen Opfers der rohen Burſchen dürfte ausgeſchloſſen ſein

Vorſicht Auf die Haus und Wäſcheböden muß jetzt ein beſonders
ſcharfes Augenmerk gerichtet werden da in letzter Zeit in mehreren Häuſern
Wäſcheſtücke und warme Kleidungsſtücke geſtohlen ſind Die Diebe ſind

n Bettler die ihre Forſchungsreiſen gewöhnlich in den oberen
tockwerken beginnen

Ein geriebener Uhrennepper Jn einem hieſigen Gaſthauſe
erſchien ein Fremder welcher dem Kellner erzählte er ſei ſoeben im Spiele
gehörig gerupft worden Schließlich kam er mit dem Anliegen heraus
ihm gegen Verpfändung ſeiner ſchweren goldenen Uhr ein Darlehn von
50 Mk zu geben das er auch erhielt weil der Kellner glaubte auf alle
Fälle ein gutes Geſchäft zu machen Als der Fremde ſeinem Verſprechen
die Uhr am nächſten Tage wieder einzulöſen nicht nachkam ließ der
Darlehnsgeber die Uhr abſchätzen und erfuhr nun von dem Sachverſtändigen
daß dieſelbe aus Tomback und nur leicht vergoldet ſei und einen Werth
von höchſtens 15 Mk habe

Der Lüſtling welcher vor Kurzem kleine Mädchen an ſich lockte
mit ihnen auf der Saale Gondel fuhr und ſich dann auf der Peißnitz an
den Kindern thätlich verging ohne daß der Burſche von Leuten die ſein
Treiben beobachtet hatten feſtgenommen werden konnte iſt nun doch der
Polizei ins Garn gelaufen Der jedenfalls durch den erſten Erfolg dreiſt
gewordene Unhold miethete wieder von einem Gondelverleiher ein Fahrzeug

und fuhr in dieſem mit Mädchen auf der Saale umher Da er aber
merkte daß er ſcharf beobachtet wurde ſetzte er die Kinder an dem Haide
wege ab und kam dann mit der Gondel zum Ufer zurück wo er feſt
genommen wurde Es iſt ein Arbeitsburſche ans Leipzig der Sonntags
nach d kam um hier ſeinen ſchändlichen Neigungen zu fröhnen

Unfälle In einer hieſigen Maſchinenfabrik gerieth der 17 jährigeDreherlehrling Otto Meinhardt mit der linken Hand in das Geitiete

einer Drehbank wobei er einen komplicierten Bruch davontrug Der
in einer hieſigen Brauerei beſchäftigte Arbeiter Guſtav Hane mann ver
letzte ſich an einer zerbrochenen Bierflaſche die linke Hand in erheblicher
Weiſe Der zehnjährige Kurt Barth zog ſich beim Holzhacken mit
einem Beile eine erhebliche Verletzung der linken Hand zu Der

72 jährige Arbeiter Chriſtian Lehmann kam auf der Straße in olge
Strauchelns ſo unglücklich zu Falle daß er eine Auskugelung des linken
Oberarmes erlitt Beim Schaukeln zog ſich geſtern Abend der zehn
jährige Heinrich K eine ſchwere Verletzung am linken Unterſchenkel da
durch zu daß er mit dem Beine an einem Haken hängen blieb wobei
ihm die Muskulatur aufgeriſſen wurde Die Verletzten befinden ſich in
kliniſcher Behandlung

Entſchädignngskla e Vor der 3 Civilkammer hieſigen
königl Landgerichts kam geſtern der mehrfach vertagte Rechtsſtreit des
Stadtgutbeſitzers Paul Betzold aus Schaftſtädt gegen den Landwirth
Auguſt Hermann Hochheim aus Schafſtädt Entſchädigungsanſprüche be
treffend zur Erledigung Hochheim war am 9 Oktober 1899 von der
Strafkammer des hieſigen Landgerichts wegen Auſtiftung zur Körperverletzung wegen Mißhandlung und Vedrohung des Klägers zu 6 Mo

naten Gefängniß verurtheilt worden Hochheims hiergegen eingelegte
Reviſion war vom Reichsgericht verworfen und ein Gnadengeſuch abſchlägig beſchieden worden Darauf hatte Hochheim ſeine Strafe an

getreten die nun inzwiſchen verbüßt iſt Jn Folge der am 8 Auguſt v J
durch mehrere Hochheim ſche Arbeiter dem Kläger zugefügten Verletzungen
war dieſer krank geworden und hatte 5 Wochen im Bett zubringen müſſen
Aus dieſem Anlaß verlangte Betzold Entſchädigung von Hochheim und
r e ä 2500 Mk 982 Mk Honorar für den Arzt 2 Mk
ür den Barbier und 32 Mk für den Apotheker Dieſer Anſpruch war
vom Beklagten als zu hoch bezeichnet worden worauf der Kläger die
Forderung auf 3012 Mk ermäßigte nämlich 1500 Mk Schmerzensgeld
1000 Mk Kurkoſten 82 Mk Apothekerkoſten und 480 Mk Koſten für
Vertretung Betzolds während deſſen Arbeirsunfähigkeit Jetzt kam die Sache

durch Vergleich zu Ende indem Betzold folgende Erklärung abgab Jch
habe inzwiſchen vom Beklagten 1200 Mk erhalten und will mit einer
weiteren Zahlung von 800 Mk für alle aus den mir am 8 Auguſt 18099
zugefügten Körpérverletzungen etwa gegen den Beklagten mir zuſtehenden
Forderungen vergleichsweiſe mich für abgefunden erklären wenn der Be
klagte dieſes acceptiert und die Tragung der Koſten des Rechtsſtreites
übernimmt Ueber dieſen Vorſchlag wird der Vertreter des Beklagten
m m 15 Nopember eine Erklärung abgeben womit die Sache er
edigt iſt

Standesamtliche UNachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 30 Oktober Der Kaufmann Franz Reimer und Anna
Reiche Leipzigerſtr 14 und Nikolaiſtr 7 Der Handarbeiter Richard Son
dershauſen und Martha Kohleis Scharrenſtr 5 und Gr Ulrichſtr 22
Der Fabrikdirektor Karl Löſer und Helene Binder Dobiener Werke bei
Teuchern und Weimar

Eheſchließungen 30 Oktober Der Maler Max Schröder und
Chriſtiane Groeber Gr Brauhausſtr 20 Der Viehhändler Samuel Joſeph
und Meta Pfifferling Vandsburg und Franckeſtr 17 Der Regierungsrath
Karl Scheuermann und Roſa Voigt Schteswig

Geboren 80 Oktober Dem geprüften Lokomotivheizer Friedrich Well
mann eine T Emma Krukenbergſtr 8 Dem Dachdecker Friedrich Kunzeeine T Maria Frauenklinik en Schneider Karl Ziemann ein S Kurt
Frauenklinik Dem Fabrikarbeiter Hermann Schiller ein S Otto Thorraße 24 Dem Handelsmann Friedrich Hoche eine T Luiſe Kl Märker
Far Dem Volksſchullehrer Guſtav Körber ein S Erich Wörmlitzer

raße 6

Geſtorben 30 Oktober Der Fleiſcher Fritz Diedrich 24 Klinik
Wittwe Emilie Hecklan geb Kramer 87 Klinik Der EiſenbahnBureau
Diener Wilhelm Garthof 36 J Bruckdorferſtr 7 Der penſionierte Spezial
Kommiſſions Sekretär Ernſt Kramer 67 Landsbergerſtr 66

Standesamt Halle N
Aufgeboten 39 Oktober Der Hilfsrangiermeiſter Wilhelm Biermann

und Martha Geiſt Frieſenſtr 5 und Goetheſtr 40 Der Handarbeiter
Kurt Schmidt und Luiſe Pupke Fleiſcherſtr 2

Eheſchließungen 30 Oktöber Der Handelsmann Friedrich Germer
und Amalie Scherz Ludwig Wuchererſtr 37 und Ziethenſtr 33 Der
Brauer Auguſt Schneider und rethe Fitzau Berlinerſtr 31 und Ludwig
Wuchererſtr 33 Der Geſchirrführer Robert Lederbach und Anna Hotten
rott Gr Brunnenſtr 47

Geboren 30 Oktober Dem Oberkellner Hugo Plümeke eine T Ger
trud Gr Wallſtr 4 Dem Arbeiter Karl Heinrich eine T Charlotte
Cöthenerſtr 23

Geſtorben 30 Oktober Wittwe Chriſtiane Meye geb Heyer 74
Seebenerſtr 39 Wittwe Dorothee Richter geb Ludewig 70 Garten
S Des Kernmacher Leopold Binder S Leopold 6 Gr Brunnen

traße 59

Telegramme und letzte Nachrichten
Paris 31 Oktober Hirſch s Bur Wie einer Pariſer Agentur

warum keine Namensnennung Red aus Peking gemeldet wird
finden dort häufige Zuſammenſtöße zwiſchen Deutſchen und
Chineſen ſtatt Die Deutſchen gehen mit außerordentlicher Strenge
vor Am 28 Oktober ſchoſſen deutſche Hilfswachen auf eine Bande von
Dieben Einer wurde verletzt konnte jedoch entfliehen Seine Fußſpur
führte am nächſten Tage die Deutſchen nach dem Hauſe des früheren

Staatsſekretärs Kwan Die Deutſchen ſchlugen die Haus

alle und den Saalkreis 1 Noveinber Seile s
den Staatsſekretär beim Zopfe und

zerrten ihn an demſelben bis ins deutſche Haupt
quartiier wo er mit einem Tauende ſo lange geſchlagen wurde
bis die Deutſchen ihren Jrrthum bemerkten Prinz Tſching ſowie
LiHung Tſchang haben gegen dieſes Verfahren energiſch proteſtiert Die

thüre ein nahmen

Deutſchen behaupten daß auf ihre Hilfswachen täglich geſchoſſen würde
Ausſchreitungen in den weniger begüterten Siadttheilen ſind an der
Tagesordnung die übrigen Stadttheile ſind ruhig Wir müſſen dem
Hirſchſchen Telegraphenbureau die volle Verantwortung für die grauſige

Mär überlaſſen uns klingt ſie ſehr unwahrſcheinlich Die Red
Madrid 31 Oktober Meldung des B Die car

liſtiſchen Banden in Catalonien mehren ſich Von Truppen verfolgt
hatten ſie vorgeſtern 5 Todte 13 Verwundete Die Truppenmacht in
Catalonien beträgt 10000 Mann wenn nöthig werden Verſtärkungen
hingeſchickt Es werden in ganz Spanien umfaſſende Maßnahmen
geplant

Barcelonag 31 Oktober Wolff s Bur Eine 30 Mann ſtarke
mit Gewehren bewaffnete Carliſtenbande iſt bei Berga aufgetreten
Bei einer Hausſuchung welche die Polizei auf einer Beſitzung vornahm
wurde ein Mönch ſowie eine Dame mit ihren Söhnen verhaftet
Dem Vernehmen nach ſind auch noch andere Verhaftungen vorgenommen
worden

London 31 Oktober Hirſch s Bur Aus Lourenzo Marques
wird gemeldet Die engliſche Regierung hat an Bord des Dampfers
Grionde bei einer ruſſiſchen Dame die auf der Reiſe nach Durban
war eine Kaſſette beſchlagnahmt in welcher ſich Jnſtruktionen für
den Burengeneral Dewet befanden Ueber die Angelegenheit wird

ſtrengſtes Schweigen beobachtet

London 31 Oktober Wolff s Bur Dem Reut Bur wird
aus Bloemfontein vom 26 d Mts gemeldet Alle über 14 Jahre
alten männlichen Buren die in einem Umkreiſe von 10 Meilen von
Bloemfontein wohnen werden nach der Stadt gebracht um ſie zu ver
hindern ſich den noch kämpfenden Kommandos anzuſchließen

London 31 Oktober Meldung des B Aus New
york wird gemeldet daß die Exploſion ein Dutzend Gebäude zerſtörte
und zwanzig andere beſchädigt hat Die Urſache der Exploſion war die
daß ein Faß Terpentin und 50 Pfund Kollodium im dritten Stock der
Tarrant ſchen Fabrik explodierten Mehrere Straßen ſind durch Trümmer
verſperrt vier Leichen wurden bisher aus den Trümmern hervorgezogen
Vergl den Sonderartikel Red

Waſhington 31 Oktober Wolff s Bur Nach der letzten
Volkszählung beträgt die Zahl der Einwohner in den Vereinigten
Staaten 76295 220 was gegen 1890 eine Zunahme von 13225 464 be

deutet Uncle Sam wächſt alſo gewaltig Das Erdbeben in
Caracas hält noch an Die Bevölkerung iſt in der größten Beſtürzung
Die Stadt Guarenas iſt völlig zerſtört 25 Einwohner wurden ge
tödtet
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Seine abſolute

Reinheit
und ſein feines Bohnenkaffee Aroma
behält der Kathreiner ſche Malzkaffee
durch die Verpackung in plombierten
Packeten Der Kathreiner iſt über
haupt ganz etwas anderes und viel
viel beſſer als die offen ausgewogenen
ſogenannten Malzkaffees die nur ge
brannte Gerſte oder geröſtetes Malz
ſind Alſo Vorſicht beim Einkauf

Wafferſtände Am 30 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,32

Unterpegel 0,02 31 Oktober Halle unterhalb 4 1,72
Trotha 1,40 30 Oktober Bernburg 4 0,84 Calbe Unter
pegel 4 0,32 Oberpegel 1,44 Dresden 1,62 Magde
burg 0,78

welche das grösste am hiesigen Platze

bietet

Worzüge
beste zende Special Etabliessement für

amen u Kinder Confection
Reiohste Auswahl in allen Gattungen von der einfaohsten bis zur feinsten Art
Garantie für tadellosen Sitz solide Stoffe u sauberste Näharbeit bereitwilligster Vmtausoh

Feste anerkannt billigeste Preise

an eschäftshaus We Aue Marktplatz

23 s
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Felle

Hilligste Preise ste Preise

Ein
freudiges Ereigniß
pflegt man gewöhnl ein Familienzuwachs
zu nennen Doch wie häufig hat derſelbe
Trauer oder ſchwere Sorgen im Gefolge
Ueber Abwendung der letzteren belehrt in
intereſſanter Weiſe das Buch Von derFrau für die Frau Nebſt Ab ſchriften
aus Tauſenden v Dankſchreiben geg 30
in Briefmarken p Kreuzband 50 5 ver
ſchloſſen zu beziehen von der Verfaſſerin
Frau A Hein früh Oberhebamme an
der königl Univerſitäts Frauen Klinik zu
Berlin Oranienſtr 651
Versandhaus hygien Schutzartikel

Soſſo

von

Albin Hentze
in

Halle a S
ist ärztlich empfohlen gegen jede Haut
unreinigkeit Seropheln Flechten Mit
esser Blüthchen Sommersprossen ete
Nur diese Seife giebt dem Gesichte
Schönheit und Frische und ist daher
beim Einkauf genan darauf zu achten
dass jedes echte Stück Birkentheerseife
die volle Firma trägt Preis à Stück 505
Wiederverkäufer gesucht

Cin guter Haustrunk
iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte

gut abgelagerte
Hausbier in Flaſchen

à 6 Pfg

Export Doppelbier
in Flaſchen à 10 Pf von

Heinrich Müller s Wwe
Schwemme Brauerei

Werkauft man ſtets gut u
bill bei mehrhundert
facher Auswahl undg riger Garantie bei

adecke Steinweg 1E Rad ſolider Uhren jeder Art

A Pfeifer
Mechaniker

Halle Leipzigerſtraße 2 II
Nühmnschinen

Handlung
Dir Reparatur Werkſtatt WEr atz Theile

Nadeln Dele c

ßirken

c

Uhrmacher

e stcier Ratten Mäuse u Hamster

sicher giftfrei und ohne Gefahr
für Menschen u Hausthiere Man kanfe
nur hockertin In Packeten à 30
60 4 und 1 zu haben CentralGermania und Einhorn Dro

gerie Oscar Ballin jrE Walther Nachf Halle a

Donnerskag g

Jeppiche
helegenheitskauf Anhiopenfelle

Sehr grosse Auswahl än Ianitation
Schreibtisch Vorlagen mit Fusstaschke

hrösske Auswahl

R Rath

Vorleger in allen Grössen

jede Geschmacksrichtung
Axuminster Velours Tapestry
Snyrnua u imitiert Perser

Nur solide Qualitäten

Grösse 63I50 M

mit und ohne Kopf

Damen

Tanz u Brautschuhe
in weiss schwarz drannem ILeder u
Atlas sehr preiswerth

Schuhe
für Damen

Herren und Kinder

sehr epreiswerth

Damen Knopf Stiofel
in jeder nur denkbaren Ausführung
für Damen u Kinder sehr preiswerth

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Verroy Sehnörgtäefel

Knopfstiefel und Zugstiefol

für Salon und Strasse
in sehr grosser Auswabl sehr preiswerth

Werner
Schuh Magazin

655656

hr Ulrichstrasse

55

x e eeeeeeeeeeeeeer

Werner
Schuh Magazin

55
r Ulrichstrasse

S

Herren und

sehr

ter Mäntel äntel

lüsch Möbel

K Muih 8 Co

Damen Haus u

Gesellschaftsschuhe
in allen Stoff und Lederarten

sehr preiswerth

für Damen

preiswerth

Damen Sohnürstiefel
in allen modernen Ausführungen

sehr preiswerth

I November 256
aus wollenem

e allFries

a h
Zimmer Decoration

in einfarbig und
bunt gemustert

Moquette
das Meter von

3,50 an

9r Steinstrasse
8687

rnS Werirstatt kür
Reparatur

W anerkannt sauberste
Ausführung

zu solidesten Preisen
Herm Schindler

e Uhrmacher Halle a/8Gr Trienstr 35 Ecked Promenade

NB In meiner Werkstatt werden
nur solide u saubere Arbeiten aus
geführt Anerkennungen hieräber zu
Diensten Reichhaltig Lager aller
Art Uhren u Goldwaaren

I änels
Mürbteig Kreppeln

ſollten auf keinem Kaffeetiſche fehlen
An Güte und Geſchmack ſind dieſelben

unübertroffen
Gezuckert 4 Stück 10 Pſgmit Sanile r 4 Stück 12 Sſg

uch bringe
meine hochfeinen

Vfannknchen
e in ErinnerungGefüllt 12 Stück 50 Bſg

ungeſüllt 12 Stück 25 Dfg
Otto Hänel
Zahnschmerz hobler Zähne be

seitigt seitigt sicher s s0

fort Kropp s Zahnwatte 20
Carvacrolwatte à FI 50 5 nur echt i d
Drogerien H Stitz Nachf Gr Stein
str 33 G Oss Wald Nachf Geiststr 34Ernst Jentzsech Leipzigeretrasse 31

H Meissner Magdeburgerstr 26

m

Kinder

Fantaren Trompefte
feinem Aluminium

Schmetternde Vibratio
nen der menſchl ichen

Stimme durch Hinein
nungen ohne Anſtrengungund ohne alle Muf it

Höchſt ori
ginell

Größte
Unterhal

tung f Jung
und Alt für

tenntniſſe

litärAbthei
lungen c

Mill verkauft Geg
auch reinfranco Nachna me M 1,50 3 Stück

2,50 6 Stück M 12 Stück M 7
Siegfr Feith Berlin w T

System Glashütte
Erſtklaſſige Präziſi
ounsuhren in Metall
Silber und Gold von

Mk 6 aufwärts
Preisliſte
franco

en hausChronos
Baſel Schweiz

Briefe koſten 20 Pfg Poſtkarten 10 Pfg

Drehrollen
beſter Konſtruktion liefert

A E Pretorius Wörmlitzerſtr 103

Jn Jahr über
inſendung von

d Eingaben Verträge Teſtamente

Ber S 30 III r

der geſammken

ſowie der Herren Damen und Kinder Leibwäſche
Ausbildung als Zuſchneider Coſtüm

Außerdem geben wir Extra Curſe für Damen

wollen und ſtehen feinſte Referenzen zur Verfügung

und Wiener Mode im Preiſe von 60 Pfg bis 1 Mk

v Direktor Paul

e öbelfnbren jeder Art beſorgt billig
Aibv Lange Saillerſtr 37

Ludwig Wuchererſtr 8 I A L L E 2ndwig Wuchererſtr 8 J
Erſes größtes und veſtrenommirtes Inſtitut für wiſſenſchaftliche Zuſchneidekuußt

Herren Hamen untl Kinckler Garcleroben

und Wäſche Directricen
tüchtigen Schneiderinnen ohne daß Vorkenntniſſe erforderlich

Stellen Verm ittelung als Zuſchneider und Directricen ſchnell u koſtenlos
welche die Schneiderei

oder das Weißnähen für den W Familien Bedarf W erlernen

Tages und Abend Curſus von 20 Mk an
Unſere Schnittmuſter ſind berühmt wegen der eleganten Paßform und

empfehlen ſolche in jeder Form und Größe nach deutſcher engl franzöſiſcher

Proſpekte gratis ſowie jede gewünſchte Auskunft durch den

ſowie zu

4
S

S
37utz Emma Gut e

Lager ſimntücher Puharute l

Cordesm

M Rohkrämer
Elektrotechnische Fabrik Halle a Fernruf 1250

Dynamomaschinen und Elektromotorenbau
sowie Ausführung ron

licht u Kraftanlagen Hausanschlüsse
an das Sthädt Blektricitätewerk

Projekte und Kostenanschläge werden durch mein Ingentenr Bureau
Kkostenfrei ausgearbeitet Contor Alte Promennde S

Gonossenschaft für Vehverwerthung in Deutsehland

e G m b Herlin Köthenerſtraße 39
40 friſchmelkeude und hochtragende Kühe

I Oſtfrieſen und Weſermarſch W
und einige Paar

bayriſche Sugoechſen
ſtehen zum ſofortigen Verkauf

Magerviehdepot Halle a Viehhot

Verein an

Hall

P

Bloſch
fangreich
ſetzlicher

thaten

zum 6
Giebiche
fahrer
gleitung
Meſſerſti

erlitt J
20 Jahr
Jahre al
einige M
der Verk
Vorbeige
in die li
noch ein
hatte

noch jetzt

Sein lin
ſich eine
Armes
nicht vol
der Tod
der Sach
Nebeling
den leber
beſchloß

7 E
Paul Ho
Diebſtahl
wegen H
vorgeführ
wie wir
Handelsn

geben b
und Wag
davon a
gar nicht
100 Mk
worden

und viel
Pockner

wird zu

nommen

iſt ein ar
als Linde

Malz

Malz

Niederle

B

e
r

verbunden
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Ei
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